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CCHWEIZER KUNST
OARTSUISSE ARTE SVIZZHRA

WALTER EGLIN, KÄNERKINDEN





SCHWEIZER KUNST
ART SUISSE - ARTE SVIZZERA
OFFIZIELLES ORGAN DER GESELL-
SCHAFT SCHWEIZERISCHER MALER,
BILDHAUER UND ARCHITEKTEN

ORGANE OFFICIEL DE LA SOCIÉTÉ
DES PEINTRES, SCULPTEURS ET
ARCHITECTES SUISSES

FÜR DIE REDAKTION VERANTWORTLICH«
DER ZENTRAL-VORSTAND

RESPONSABLE POUR LA RÉDACTION!
LE COMITÉ CENTRAL

ADMINISTRATION i A. DËTRAZ, SECRÉT. CENTRAL, 10, AVENUE DES ALPES, NEUCHATEL, TÉL. 51.217

IMPRIMERIE PAUL ATT IN G E R S. A., AVENUE JEAN-JACQUES ROUSSEAU 7, NEUCHATEL

NEUCHATEL N° 2 JÄHRLICH 10 HEFTE
10 CAHIERS PAR AN Ne

JULI 1958
JUILLET 1958
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Zwei Ereignisse waren im Berichtsjahr von besonderer Wichtigkeit : zuerst
der plötzliche und vorzeitige Hinschied unseres Ehrenpräsidenten Sigismund
Righini, der am 24. Oktober mitten aus seiner Arbeit und in anscheinend voller
Kraft von uns ging. Für die ganze Gesellschaft ein unermesslicher Verlust. Auf die

grossen Verdienste des unvergesslichen Dahingegangenen wurde bei seinem Be-

gräbnis gebührend hingewiesen. Eine ihm gewidmete Nummer der Sc/itceizer Kunst
enthielt die an seiner Bahre gesprochenen Reden.

Das zweite Ereignis ist die kürzlich stattgefundene XVII. Gesamtausstellung
in der Basler Kunsthalle. Wenn auch diese Ausstellung von einem künstlerischen
hohen Niveau zeugte, so zeigt sie auch dass wegen der stets wachsenden Zahl
der Einsendungen unser Ausstellungsreglement Aenderungen bedarf. Für die
Zukunft könnte eine in Zwei-Trennung der Ausstellung vorgesehen werden, die
eine würde Malerei zeigen, die andere, die folgende, Plastik, Graphik und Aquarelle.
Auch wird die Zahl der Einsendungen eines jeden Künstlers auf insgesamt zwei
Werke beschränkt werden müssen. Die Lösung dieser wichtigen Frage wird die
nächste Aufgabe des Zentralvorstandes sein, der sich damit schon befasst hat.

Im Uebrigen hat die Schweizer Kunst über die Zahl der ausgestellten Werke,
der Besucher und über die Verkäufe Einzelheiten veröffentlicht.
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